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Wir hoffen, dass alle ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 

hatten. Für uns war es seit 12 Jahren das erste Mal, wieder zum Jahreswechsel in Deutschland zu 

sein. Die Heimataufenthalte zwischendrin waren jeweils von Frühjahr bis Sommer gewesen. Wir 

mussten uns schon ein wenig eingewöhnen. In unserer Gegend in Japan ist es im Winter zwar 

auch kalt (und es gab dieses Jahr sogar Schnee an Weihnachten), aber es ist doch viel heller und 

die Sonne hat eine ganz andere Kraft. 

Es war auch das erste Mal, ganz ohne Johannes und Lukas zu feiern, aber wir konnten teilweise 

gemeinsam über das Internet miteinander reden und uns sogar sehen. Und hier mit der Familie 

zusammensein zu können, war auch schön. 

Johannes will sich um eine feste Anstellung in Sapporo ab dem 1.April bemühen. Die 

Mitarbeit in der Gemeinde macht ihm weiter viel Freude und deshalb möchte er längerfristig dort 

sein. 

Lukas hat am kommenden Wochenende 14./15. Januar eine große Hürde zu nehmen: Den 

ersten Teil der Aufnahme-Prüfung für die japanische Universität. Der zweite kommt dann im 

Februar. Er möchte theoretische Physik studieren. 

Für uns beginnt morgen die letzte Runde der Gemeinde-Besuche.  

Wir wären dankbar, wenn Ihr uns im Gebet “begleiten” könntet. Nebenbei laufen immer noch alle 

möglichen Arzt-Besuche: Vorsorge-Untersuchungen? 

Und am 11. März wird um 10:00 der Aussendungs-Gottesdienst in der Freien evangelischen 

Gemeinde in Düsseldorf sein. Schon jetzt: Herzliche Einladung! 
 

Bitte betet auch weiter für die Gemeinde in Inazawa und für Helga Theis, die uns dort vertritt. 

Die Gemeinde ist dankbar, dass sich Viele zu den Weihnachts-Veranstaltungen haben einladen 

lassen.  

Die englische Sprachschule in unseren alten Gemeinderäumen macht uns Sorgen. Sie sollte 

eigentlich die Gemeinde durch ihre Arbeit unterstützen. Aber irgendwie läuft das nicht wie gehofft. 

Wie soll es ab dem 1.April weitergehen?  

“Gottes Kraft kommt in Schwachheit zur vollen Entfaltung.” So heißt es in der Jahreslosung für das 

neue Jahr. Was meint das in diesem Zusammenhang? 

Auch bei der Allianz-Mission war der Jahres-Abschluss schwächer als erhofft?  

Wie gut, dass der Vers weiterhin gilt, den wir oft an das Ende unserer Mails setzten: 
 

Der HERR ist nahe! Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet 

und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden!   

Phil 4, 5-6 

Und wir möchten an dieser Stelle unserem gnädigen Herrn danken für alle Hilfe bis hierher. Und 

auch Euch für alle Unterstützung im Gebet und auch finanziell. Das sei hier einmal ganz 

ausdrücklich gesagt!!! Das hat unseren Dienst bisher ermöglicht. Vielen Dank! 

Eure Reinhard und Ulrike Berns mit Johannes und Lukas  
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